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Im Vortrag werden die Ergebnisse verschiedener Studien zur Versorgung von alterssichtigen 
Probanden am Bildschirmarbeitsplatz dargestellt.  

Zwischen 2018 und 2022 führte die Ernst-Abbe-Hochschule Jena gemeinsam mit dem 
Universitätsklinikum Jena drei Studien zu den Auswirkungen von verschiedenen Korrektionen der 
Alterssichtigkeit auf die Haltemuskulatur während der Bildschirmarbeit durch. Dabei wurde die 
muskuläre Aktivität des oberen Trapezius Muskels anhand der Oberflächenelektromyographie 
untersucht.  

Die SERiOUS PC Studie verglich in diesem Zusammenhang universelle Gleitsichtbrillen gegen 
universelle multifokale Kontaktlinsen an einem standardisieren Arbeitsplatz während einer 
standardisierten Arbeitsaufgabe an elf alterssichtigen Bildschirmarbeitern.  

In der ReVision Studie wurden die visuell-ergonomischen Anforderungen von 152 realen 
Bildschirmarbeitsplätzen diverser Branchen evaluiert. Die habituell verwendete Zeichengröße des 
Großbuchstabens E wurde erfasst und die Produktivität unter dieser Einstellung durch den Probanden 
subjektiv abgeschätzt. Bei Unterschreitung der Zeichengröße der Empfehlung (DGUV Information 215-
410) erfolgte eine Manipulation auf die empfohlene Mindestgröße, sofern die Software des Nutzers 
dies zuließ. Zwei Wochen nach dem initialen Besuch wurde erfasst, ob die Probanden nach ggf. 
erfolgter Intervention weiterhin die modifizierte Zeichengröße benutzen und inwieweit sich die 
subjektiv abgeschätzte Produktivität durch die Intervention geändert hat. Gründe, die zu einer 
Rückkehr zu der alten Zeichengröße führten, wurden erfasst. 

In der Trap PC Studie wurde die muskuläre Aktivität beidseitig vom oberen Trapezius während einer 
standardisierten Computerarbeitsaufgabe mit universellen Gleitsichtbrillen uns speziellen 
Bildschirmbrillen bei 32 Probanden mit künstlich induzierter Alterssichtigkeit analysiert. 


